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a Dienſtag den 17. April 1804. 
— ee e 


Poris vom 23. Dit, 


D. as Todes ⸗ urtheil gegen den Her⸗ 


jog von Enghien iſt in der Nacht vom 
21ſten auf den 22ften, des Morgens 


um 2 Uhr, vollzogen worden. Er 
ward in dem Gehölze von Vincennes 


erſchoſſen Der Prinz war am 20ſten 


des Abends in einem ſechsſpaͤnnigen 


Wagen, unter einer Bedeckung von 


80 Sens darmen von Ettenbeim hier 


angekommen, ward ſogleich nach dem 
Tempel ‚geführt, kam aber nicht in 
dies Gefängnig , indem feine Bübrer 
beim Eingange des Tempels eine Or⸗ 


dre vorfanden, ihn nach dem Schloß 


von Vincennes zu trans portiren. Da⸗ 


felbſt dane na. Ioglei dig 1 10 


895 nt ff 


Augen verbinden laſſen. 
Generals waren gegenwärtig „als er 
erſchoſſen würde. 


nannte militalriſche Commiſſion, Der 


Print war von der Reiſe ſehr ermuͤ⸗ 
det, To daß er ſich ſelbſt in dem ent⸗ 


scheidenden Augenblicke kaum des 
Schlafs erwehren konnte. Als ihm 


fein Todes⸗Urtheil verleſen worden, ver⸗ 


langte er den erſten Conſul zu ſprechen, 


was aber nicht geſchehen konnte. Hier⸗ 
auf faßte er ſich, gieng dem Tode mit 


Entſchloſſenheit entgegen, und wollte 
ſich, wie man vernimmt, nicht die 
Verſchied ene 


Hier folgt umſtaͤndlich das Kodes⸗ 


Urtheil, ſo wie es im Moniteut ent⸗ 
belten . 


f Spe⸗ / 


neral, Commandant der Grenadiers 
zu Fuß von der Leibwache, Praͤſident; 
Oberſt, Commandant des 
erſten Culraßier⸗ Regiments; Bazan⸗ 
court, Oberſt, Commandant des vier⸗ 
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(Zz0ſten März) im Jahre 12 der 
einen und untheilbaren Republik, 
Urs hei l. 


Im Namen des Franzoͤſiſchen Volks! 1 


Heute, den Zoſten Ventoſe (Arſten 
Maͤrz * im Jahre 12 der Republik. 


Die ſpeciale militairiſche Commiſſſon, 
errichtet in der erſten Militair Divi- 


ſion zufolge k des Beſchluſſes der Regie⸗ 


rung vom Zoten Ventoſe C2often“| Ber 
2 nienbraunen Haaren 


März) des Jahrs 12, beſtehend nach 
dem Geſetz vom Igten Ftuetidor des 
Jahrs 5 aus 7 Mitgliedern, wie folgt: 

Die B. B. Hullin, Brigade: Ger! 


Guiton, 


zen leichten Jufanterie⸗Regiments; Ras 


vier, Oberſt, Commandant des 1 ben 
Regiments der Linien⸗Infanterie; Bar⸗ 
rois, Oberſt, Commandant des 96ſten 5 
Regiments der Linien Infanterie; Rab⸗ 


be, Oberſt, Commandant des zweiten 
Regiments der Munieipal⸗Garde von 


Paris; Dautancdurt, Capitain⸗Major 
der Gensd’armerie d Elite, Referent; 


Molin Lapitain im 1 8ten Regiment 
der Linien⸗Infanterie, Gerichts ſchreiber. 
Alle ernannt durch den General en 


Chef. Murat, Gopusernenr von Paris 
und Commandant der erſten Militair⸗ 


Divifion, Dieſer Präfident, Mitglie⸗ 


den, Referent und N 


zufocze des ee 
— W Regierung vom 29ſten Ventoſe 


fen auf den Befehl des ‚Generals, 5 
Chef, Gouverneurs von Paris, 


ſich in dem Schloß von Vincennes in 


der Wohnung des Feſtungs⸗ Commanu⸗ 


ale aer de, um ein urtheil zu 1 
faͤllen über den de we ne 


Anton Heinrich! von Boucbof 
. ohren zu 


708 9 Miimetern 


nen, opalen langen wo lg bildeten Ger 
ſicht, grauen Augen ins braune ges 


Die Seen, e 


Angenbrau⸗ 


hend, mittelmaͤßigem Munde, Ha- 


bichtsnaſe, das Kinn ein A wi, 


gut gebaut; welcher 
(Hier folgen die ſchon in 19 leßten 


Blatte mitgetheilten Bd) 
ar, 


Als die Sitzung eroͤfuet worden 


befahl der Sröſdene den Referenten, 


alle Actenſtucke „ ſowohl zur i 


als zur Entſchuldigung (tant 4 charge 

ea. dech: ge) votzuleſen. 8 
Als ieh 

befahl der Präſtdenk, den Be 

vorzufuͤhren. Er wurde frei und ohn 


Feſſeln vor die Commilfion gebracht. ; 


es Vorleſen zu Ende wor, i 


Als er über feinen Namen, Vorna⸗ 


men, Alter, Geburts⸗ und Wohnort 
befragt wurde, 
heiße, Ludewig Anton Heinrich von 
Bourbon, Herzog von Eughlen, fi 


32 Jahre alt, gebohren zu Chanrilp = 
bei Pakts und habe Frankreich beit! en 


ı6sten Juli 1789 veflaſſen. 


wen Nach⸗ 


> 


antwortete er : Er = 
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1 Nachdem ber Beklagte durch den 
Praſſbenten uͤber den ganzen Juhalt 
der gegen ihn geſtellten Anklage ver⸗ 
9 der Referent in ‚feinem Bericht 
nd Coneluſſ onen und der Beklagte 
über feine Bertheiizungs mittel ange⸗ 
höre worden waren; „ fachdem dieſet 
erklart batte, daß er nichts mehr zu 
feiner Rechtfertigung binzuzuſehen habe, 
fragte der Prat dent die Mitglieder: 
15 fie‘ einige Bemerkungen zu machen 


ätten + Auf ihre verneitende Antwokt l 
und vor det Stimmenberſammfung be⸗ ; 


Br er dem Beklagten, ng zu entfer⸗ 
n 


ins Gef ngnig zuruͤckgefuͤhrt, und der 
Referent und der Serichtsſchraber“ ‚fo 
wie auch die Bürger, die dem Verhoͤr 
= beiwohnten, entfernten ſich auf die 
A des Präſtdenten. ; 

Als nun die Commiſſion bei, 1 


Wange 1 
1 5 185 u wieder e le. 
klage: punetz.) . Une 1a i 


Darauf legte der Präßdent dle Stage. 
vor, die ſich auf die Anwendung der 
f Strafe beſtebt, und die Stimmen wur⸗ 
din gufs nach der oben ans a 

ten Form ge ammelt. 
Die ſpeigle militgiriſche Commiſſen 
verurtheilt darauf einmüthig zur To⸗ 
Bat [A ei, Cnomme) ) Ludwig Anton 
Heini von "Bourbon, Herzog don 
= 90% ur Buͤßung der Verbrechen 
e, e 1 


ws 
en 


* 


n. 1 r wurde durch feine Escorte 


dent. 


Br u TE 


mit den Feinden der Hepuplifsund des 
Attentats gegen die innere und außer 
Sicherheit der Republik. 
Die Commiſſion befiehle dem Capi⸗ 
tain Referenten, ſogleich das gegen⸗ 
waͤrtige Urtheil in Gegenwart der un⸗ 
ter den Waffen verſammleten Wache 
dem Verurtheilten vorzuleſen. 
Gethan, geſchloſſen, geurtheilt, ohne 
die Stelle zu verlaſſen, an beſagtem 
Tage, Monat und Jahre in oͤffentli⸗ 
cher Sitzung, und die Mitglieder der 
ſpecialen militairiſchen Commiſſion ba⸗ 
ben nebſt dem Referenten und dem Ge⸗ 
richtsſchreiber das Hu: des Urtheils 


1 unterzeichnet. 


Unterzeichnet: Guiton. e e 
Radier. Barroig, Rabbe d Autancourt, 
Capitain Referent. Molin, Captain 
e ee and Hulin * Praͤß⸗ 


al ce: Hat 


Be, be Se 26. Mr ie = 


"war en ſeit eee Jahren zu 
Ettenheim „ wo ihm ſein Better, der 
Carding Rohow, die Soffreundicafe 
anbot, und, unſer menfchenfceundliche 


Eburfürſt nach deſfen Tode die Weh 


nung ließ. Schon gelt 18, Jobren 


wurde er, wie alle Bourbonſche Prin⸗ 


zen, auf- immer aus- Frankreich ver⸗ 


bannt und des Franzſiſchen Buͤrger⸗ 


rechts verluſtig erk e wei Stun⸗ 
den nach feiner rretirung traf ein 
Schwesifcjet  Raimmerhetr‘ u Etten⸗ 
heim ein, den Sei Weck een bier 
Bi getan bang" Mbgis sie 
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her un ickliche Herzog v von Kar 


TTT Teen su N. 31. 


Antändigung, 


Da mie, hoher. Gubernial⸗Verord⸗ f 
nung vom aten Maͤrz l. F. zu Ber, 


ſetzung der bei der Stadt Urzendow er⸗ 
ledigten, mit einem jährlichen Gehalt 
von 300 fl. 
mal⸗Syndieats⸗ Stelle der Konkurs 
auf den zten Mai d. J. ausgeſchrie⸗ 
den ſey / und daß die Kompetenten ihre 
mit Wahlfaͤhigkeits⸗ Dekreten ſowohl 
ex linea politica als ex linea ju- 


EL verſehenen Geſuche längstens 85 
Ende April d. J. bei dem Jozefo⸗ 


wer k. Kreisamte anzubringen haben. 
Krakau den 3 rten rt 1804. 2 


RR 


Ds wit hoher ee, 
zung vom 9 ten März 1804 Neo. 9136 
die Verpachtung der erledigten Eurafs 
pfruͤnden zu Stopnica , Dobröwodn 


* noch guf ein Jahr, | 


rh. verbundenen Interi⸗ 


iſt vom Aten Juni 1804 bis 231ch 
Juni 1805 mittelſt ‚öffentlicher Ver⸗ 
ſteigerung eingeleitet werden ſoll, und 


man dieſe hier in Kielee vorzuneh⸗ 
mende Pachtverſteigerung auf den ten 


A v ert i ſſeme ute. ö obrigkeiten mit dem Beilage zur wei⸗ 


Mai dieſes Jahrs beſtimmt, fo. wird 
dies ſaͤmmtlichen Do minien und Orts⸗ 5 


tern Kundmachung eroͤfnet, daß dabei 
der dermalige jährliche, pachrſchilſag, 
und zwar bei Stopniea mit 625 3 fl., 
bei Dobrowoda mit 1814 f. , 
und bei Bogucice mit 915 fl. zum 
Fiskalpreis oder Iten Ausruf werde 
angenommen, und daß die diesföigen i 
Pachtl uſtigen mit einem Rei ugelde von 
4. Procent des Fisealpreiſes Werben, i 
am beſagten Tage um 9 Uhr Früh n 
der hierortigen Kreisamtskanzlei zu er⸗ 
ſcheinen haben werden, wo ſſe ſich auch # 
zu, jeder Zeit von ben, diesfälligen 
Bae naniis. ahbıE, ee e 
können. i 2 NR 


Sa 40 in wan 184%. 5 


5 Stutterheim, . 
erſter t 2 


“ 


a6 % „ 
au Beſehung der bei der Stabt 
„Krogno Jasloer Kreiſes in Erledigung 
‚gekommenen, und mit einem Gehalt Be 
1005fl. rb. jährlich, verbundenen nie 
t dem 


jan Koffiersiene wird mi 


fags 


fir ber Konküls aübheſchkieben daß 


k Komperenteh‘, cklche dieſe bei der 
i dt Krosno befägteriwaßen mit einer 
Beſoldung jäaͤhrlichet 100 fl. 1b. vers 
bundenen Kaſſiersſtellk, gegen Beibrin⸗ 
gung einer baaren, ober ſidejuſſoriſchen 
Kauzion „Jos ft, rb. zu erhalten 
wüͤnſchen, ihre mit den nörhigen Be» 
belfen 1 Geſuche längsten bis 
Ende nn 1.— „ bel dem ne k. 


R 
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1 Sur aloſe ung dies deut Controets 


enges der krakaukr Oikaſterial⸗ 3 
Buchbinder ⸗Arbelten wird den 17ten 
d. M. hierorts die öffentliche Verſteige⸗ 
rung abgehalten werden. — -Diejenie |, i 


gen, welche daher dieſe Arbeiten uͤber⸗ 


nehmen und den biesfümgen Contra. t 
ge⸗ 
denken, haben ſich am gedachten Lage 
Ftuh um 9 uhr bei dieſen k. k. Kreis⸗ 
amte einzu finden, wo ſelben die nuͤbe⸗ 


dem k, k. Kreisämte anzuſtoßen 


= sten n und weiteren Be⸗ 


„ 


=. — mit Tobe äögegangen; 


‚dene t: daß lach Eclendung des 
Haß Landraths Vlach zum Vice Pre⸗ 
curator der koͤnigl, Kammer zu Vene⸗ 
dig, bei dieſen k. k. Landrechten eine 
Landrathsſtelle mit einem Gehalt von 
1600 ft. rh. erledige ſeh. Diejenigen 
daher,, welche dieſe Stelle zu erlangen 
wünschen haben mit Erweiſung der 
im AOten pie) der allgemeinen Ges 
richtsordnung vorgeſchrlebenen und zu 
ber gedachten Stelle erforderlichen Ei⸗ 


N a t telſt eines ordentl 

Embed 65 55 yüba. 3 l ain i A8 
l. J. ſich um deſto gewiſſer einzumel⸗ 
den, als hingegen auf die ſpaͤter eine 


adſtruirten Geſuchs bis letzten April 


gereichten Geſuche bei dem zu erfolgen⸗ 
den Vorſchlage keine Ruckſicht wird 
genoninien werden. e 
Krakau den 24. Marz 180g 
: Joſeph von Nikorowiez. 
Lem Olechowakt. i 
8 8 Münch. = } E 2 
Em dem. Nathſchluſſe ber b. b. kra⸗ 
butt Lenzrechtee RR 
Im 2 - Beck. 2 3 
Einberufung der Erben. 
Von dem Magiſtrat der k. Freyſtadt 
Fan wird durch gedenwoͤrtiges 
Edikt bekannt gemacht. Es ſey der 
k. 75 Salzweſens Intendant, Georg 
Karl Sr Paetſch ohne Teſtament 
well nun die 
Erben unbewußt ſind, fo wird fuͤr 
e befupden, diefelben Applet. 
1 wird ohen jenen, welche a 
ben 


ibrsähft einen Anſprüch er 
. — 


Berlaffenfhaft des Senrg, Karl File | 


drich Paetſch zu machen gedenken, ‚biers 


mit aufgetragen, bis 3 ten Oktober 


dieſes Jahres, „fo; gewiß entweder per⸗ 
ſoͤnlich, oder durch einen Beoollmach⸗ 
tigten ihre Anſpruͤche anzumelden, wi⸗ 
drigens dieſe Verlaſſenſchaft abgehan⸗ 
delt und der ausfallende Betrag für 
die ſich künftig legitimirende Erben zu 
Gericht depoſitirt werden ſoll. 2 
FAR den I April 18946, 
Ei & Ras RE 175 
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Endesgefertigter macht Biene‘ be. 
kannt, daß er vom Iten Mai anfan⸗ 
gend den ganzen Sommer hindurch, \ 


jene durch den grauen ‚Staat, berun, 


gluͤckte Blinde, w welche ſich mi den 

ih ihrer Armuth aus⸗ 
unentgeldl ich in dem hieſigen 
Mann 
von der Menſchlich⸗ 1 


| Sana el, über Werk 1 ; 


gefeglichen Zeugai 
weiſen, 
St KORG opetiren werde. 
erwartet deshalb 
keit der Ortsobrigkeiten, daß fie der⸗ 
lei Verungluͤckte in das . e 
ſchicken werden. N 
Krakau den 15. April 180. 


Job. Ne p. Ru ſt, 


der Mediein und Chirurgie Doktor, 


Kunz machung. 1559. 


eee Geburt helfer und der 

medzeiniſchen Fakultz ord. öffent. 

1 Fr adrateor u d. 3. Def 9 
07] 12 Jar 12 9114 ER 
1 „ — 
2 2 tr 


1 e f ſſchtrer Joſeph Paſterbski, wel⸗ 
8 den Helin dig, ‚poffadamer Seiler 


zip 


144) 


tungsbeſchuldigung angebracht „ 0 
ſich wegen Bewährung ſeiner dies 
ligen Angabe unperjüglich. bei dem k.! 
19 zee sin. ‚Dftgalisien, m) 
0 ö 


Weſchts anf, böhen "Subekhiatskfeht, 4 
iu en Ende aui bekannt gemachk 
wird, daß derſelbe im Endecküngsfal ie ö 
an das erwähnte, k. Kieisamt ange⸗ 
wieſen werden wolle. er „ 

Vom k. k, polizeikomiſarat. 5 
Ktakgu am 9, April 180g, ms 


v. Perſa, 


Sucharftewig, eint, e | 


a für. * 1 7 


— — 8, — f 
In der Joſeub, Georg Traßler⸗ 
ſchen Buch und Kunſthandlung 
in Se Örongergafe Nro. 229. 
ö 5 zu haben: 55 


A 


chen und chwerer Polizei⸗ SH 

ae tretungen. gr. 8. Wien 1804. 
gebunden „A fl, 30 kl. 
Tabellen über: alle in den 
neuen Strafgeſetzen borkon⸗ 
mende Verbrechen und derſel⸗ 
ben Strafen nach Anmaß ihrer | 
Strenge und Dauer bon W. N 
| 


Goutta, 3 Stücke, Fol. 
Wien 1804. em 1 fl. 20 fr. 


Zweite ede der von der k. k. 


„Seiner u: 


= I 


| mern z 1 1 al? e 
1§5302 exöfne 
1804, nach der Folge der Zah⸗ 

len geordnet 35 kr. 
Annalen in Forſt; Haus ⸗ und 
Landſpipt khſchaf t., vorzüglich in 
. ang: auf EEE Staa: 

i ee 


e Lotterie in Gold- 5 
und Silber⸗ Materiale. Wien 
Leſſings, 
dor Band, 8. Wien 1804. 40 kr. 
Jekel, Fr. Jos. Pohlens Staats ver⸗ 


. ber: ee des 3 
Aberfezk von Kleuker 5 Ae. en 
Ak. 8. Wlen 1804. 1 fl. 

G. E. ſaͤmmtliche Werke, 


aͤnderungen u u letzte Verfaſſung, 
3 Theile, mit 


N 8. inn deaf Poſtpapier 4 fl, 30 ke⸗ 

E Kun f „fl. Lauf Druckpapſe. 3 fl. 
ammlung de futſchen Sich 1 5 und Obſtgaͤttner, (wiener) oder 
E. 15 5 elt a ende Auleſtung zur vortheiſhaften Jude: 
alig, hen: 1 er Gott, ud Wartungs der Obſtbaͤumt fuͤr alle 

i eit ind Freiheit. Jahreszelten. Ste Aaſtoge, 8. Wien 

‚nel ien 1804. ziele 5 ukr. ohn it e, 45 kr. 


Barton, K. W. „ausäbenben: Arzt 
1 t Leiden don „ ben e Entdeckungen 

8 ſtcherer 5 teil ER fer, „Meublen 
und Zimmer von Wanzen und Mot⸗ 
EM in kurzer Zeit zu befreien ꝛc. 
8. London 1803. 
Spielbuch, 


I N 
5 lich en Erlernung 


„Anweiſung zu 
5 Jaller möglichen Karten e BD lord⸗ j 


Schoch ⸗ Kegel y und anderer Spiele. 
8. Wien 3 NT 2 fl. 
Dien 1 10 
0 Die Dicht 1 Pei e 


EZ 


ur a ; 


0 00 ou les Amours de deux Sau- 
vages par Shaun © ein- 
e | Ben 12mo Paris 


Are 8. Wien 


8 5 1 fl. 30 kr. 5 
mie RE C. 8. 9 60 Genen n 1 0 | 
1 A 


e 8. Wi 
Se e 4 e 


ZI, 


Mels ner 


ER 


ad Sal metriſch überfegt von 


18 kr. 


Meler ya A. der Küaſtleftkund. 8. 


Wien 1804. 0 e 


fahre von Wien, oder das nase 


im Augarten, bon G. Mugler. 8. 


Wien — — i Eich 36 kr. 
9. Laudwirth ſchafts⸗ c 
Garten- in een gr. 8. 


Wlen 189375 55 


1 deff ate mögliche Ars 
ten von N eustagswünſche und Vi⸗ 
ſitenkarten 150 eln Aſſoͤrtiment von 
chern nach den neueſten und praͤch⸗ 
tigſten engliſchen und franzoͤſiſchen Mu⸗ 
‚fern ‚ganz neu angekommen. Fr 


ub 


ebene Zen in guten | 


% 8 Am re. Ali RES 


Der Ber Alexander; von Walewski mit 
2 5 wohnt in der Stadt 
e de 7177 3 


278 


upfern, gr. 8. Wien 


er 


Am 11. April. 7 5 

Oer Herr Kasper von Orziwieckt mit 

2 Bedienten, wohnt in der Stadt 
Nro. 91. koͤmmt vom Lande. 


Oer Herr Joſeph von Labenski mit 


2 Bedienten, wohnt in der Stadt 
Nuo. 482%, koͤmmt vom Landk. EI 


Oer Herr Onuphtius von Sus . wit 
2 Bedienten, wohnt in der Stadt 
Nro. 482., koͤmmt vom Lande. 


Der k. k. Lieutenant von Prinz Heſſen 


Homburg Huſſaren Herr Anten Sau⸗ 
ska, wohnt auf dem Fleparz. „Nr.? 251. 
koͤmmt vom Regiment. 

Der Herr Vinzens von Bistrzondwski 
mit 1 Bedienten, wohnt auf dem 
Kleparz Nro. 40., koͤmmt vom Lande. 

Der Herr Jeſeph von Otfinowski mit 

2 Bedienten, wohnt in der Stadt 
Nro. 374, koͤmmt vom Lande 


Der Herr Ignaz von Splawski mm 2 
Bedienten, wohnt in der Stadt Rene i 


482., koͤmmt von Lublin. 


Am 13. April. 
Der Herr Albert von Linowski mit 
4 Bedienten, wohnt in der Stadt 
Vit 474% koͤmmit aus Oſtgalizien. 


5 Infanterie Herr J 8 
Am 12. April. 55 5 


Krakauer N 


an) Mio. er. 


912 5 5 
A 44 ., + 
| Der K. k. Dberlientennut von & 5 


em Sts 


prag. 8 175 125 x 


wohnt auf d. 
kömmt 17155 


19 vor. Men of wohnt 
1 ai 5 


52055 Amſter, 
Re 4 U 2 
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Vieſtorbene in an und den 0 te 
PR > Su An 1 8. 18 
em a iſte 
wack ſ. S⸗ Er 10 ah 
an der Abzehrung, in der Sant 
Are. 2022: 5 a 
Die. Bürgerin een boek, 
80, Johle e alt, an We 
Kafımir ‚No. 42. 
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Der Kor; Weiten 


— — Korn 
Ka — — Gerſten 5 
— — Haber 
= 5 Hirſe R 
3: — Au Etbſen 5 


bre lt 


r Maler Karl Wonchowski 87 Jah 
re ale J an Echtes in m. | 
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